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für das höhere Mädchenſchulweſen

Sgr Halle a 27 Märzneekeeh m Fortſetzung

Jn der Diskuſſion zieht Herr Dr phil Joh Prüfer
zwiſchen den Beſtimmungen von 1908 und den Leitſätzen einen
Vergleich indem er betont daß die heranwachſenden Mädchen
insbeſondere zu guten Müttern erzogen werden müſſen der ja
ihr eigentlicher Kulturberuf als Erzieherin ſei Jetzt ſolle ſtatt
der Pädagogik Pſychologie gelehrt werden Die ſelbſtändige Er
ziehungslehre dürfe doch aber nicht vernachläſſigt werden ob
gleich es nur ſehr wenige hierzu geeignete Lehrkräfte gibt Man
hat deshalb vorgeſchlagen dieſen Unterricht den Jugendleiterinnen
zu übertragen Aber ganz ſind wohl auch dieſe nicht fähig daher
verfahre man nach Vorgang der Leipziger Hochſchule für Frauen
die für die wirkliche Erziehungsarbeit die wiſſenſchaftliche Grun
dierung liefern will Dr Prüfer will ſchließlich die Leitſätze noch
weiter beraten wiſſen

Herr Dir Lucius Natürlich iſt nur eine genügend vor
gebildete Jugendleiterin zur Erteilung des pädagogiſchen Unter
richts befähigt ſonſt der Akademiker Aber keinesfalls ſoll die
Pädagogik durch die Pſychologie verdrängt werden Fräulein
Schelling Berlin Haushalt iſt angewandte Jntelligenz nicht
nur Kochen und Hauswirtſchaft Eine Beſchränkung auf dieſe
Zweige führt nicht zum Ziele Dir Dr Märtner Flensburg
meint der beabſichtigte 2jährige Frauenſchulkurſus ſei zwar ideal
aber man ſolle bei dem 1jährigen in Anbetracht unſerer Daſeins
verhältniſſe bleiben wobei allerdings gewiſſe Fächer obligatoriſch
gemacht werden müßten z B Religion Chemie Nadelarbeit
Ein Kindergarten nebſt Krippe müßte auch vorhanden ſein
Frl Dr Gertrud Bäu m er hat beobachtet daß nach Abſolvierung
des erſten Jahres die Schülerinnen ſich zumeiſt einem Spezial
gebiet zuwandten das ſei auch durchaus zu begrüßen Jm übrigen
ſolle man Jnſtitute wie die Leipziger Frauenhochſchule künftig
lieber ſozialpädagogiſches Seminar oder ähnlich nennen nicht aber
Hochſchule damit nicht in Anlehnung an die Univerſität falſche
Anſchauungen entſtehen Dir Dr Voß wünſcht nach dem
1 Nicht fachjahre vorläufig ein 2 Fachjahr mit beſtimmtem
Ziele welch letzteres allerdings herausgedrängt werden müſſe
Frl Dr Goſche iſt der Anſicht daß man über die Hoſpitanten
frage vorläufig wohl kaum ſchon entſcheiden dürfe Frau Dir
Dr Marx Küſtrin beantragt der Lehrplan ſolle ſich den
heimatlichen Bedürfniſſen anpaſſen Das deutſch völkiſche ſei die
Grundlage Herr Dir Dr Römſtedt ſchlägt Teilung der

h 2 Jahre in ein praktiſches und ein theoretiſches vor Jn Bayern
et man Pflicht und Wahlſtunden Man nehme alſo den

vaveriſchen Lehrplan an empfiehlt ein Herr aus Bayern
Nach einem Schlußwort der Referentin Frl Sprengel

die allen für ihr Jntereſſe dankt beſchließt die Verſammlung
Leitfätze für die Frauenſchule

in folgender Form nach Möglichkeit in die Praxis umzuſetzen

1 Die Frauenſchule iſt eine naturgemäße
Fortſetzung der voll ausgebauten höheren Mäd
chenſchule des Lyzeums in einem 11 und 12 Schuljahr
2 Die Frauenſchule hat die Erreichung eines dreifachen
Zieles anzuſtreben a Erweiterung und Vertiefung der wiſſen
ſchaftlichen Allgemeinbildung b Einführung in die hauswirt
ſchaftliche Tätigkeit und die Kinderpflege c Einführung in das
Verſtändnis für die Stellung der Frau gegenüber der Geſellſchaft
und dem Staat Sie hat demnach dafür zu ſorgen daß ihre
Schülerinnen lernen an dem Leben der Gegenwart in geiſtiger
wirtſchaftlicher ſozialer und politiſcher Beziehung verſtändnis
vollen Anteil zu nehmen und daß ſie durch theoretiſche Unter
weiſung und praktiſche Uebung die Grundlagen gewinnen zu erfolg
reicher Arbeit auf den Gebieten der Hauswirtſchaft der Erziehung
und der ſozialen Hilfsarbeit 3 Die Frauenſchule hat in der
Regel zweijährigen Kurſus Doch iſt auch ein einjähriger Kurſus
als wertvoll anzuſehen und jedenfalls dort einzuführen wo die
Verhältniſſe zurzeit einen zweijährigen nicht geſtatten 4 Die
Frauenſchule iſt eine in ſich geſchloſſene Anſtalt Die Verquickung
mit den wiſſenſchaftlichen Klaſſen des Oberlyzeums iſt grund
fätzlich abzulehnen weil hierdurch die Einheitlichkeit der Arbeit
und der Arbeitsgemeinſchaft geſtört wird 5 Die Frauen
ſchule iſt keine Fachſchule Eine fachliche mit einer
Prüfung abſchließende Ausbildung für den Beruf der Nadel
arbeits Turn oder Sprachlehrerin liegt außerhalb ihrer Auf
gaben 6 Wohl aber bietet die Frauenſchule die geeig
netſte Vorbereitung zu einer ſpäteren Berufs
bildung wie ſie in den hauswirtſchaftlichen Kindergärtne

rinnen und ſozialen Seminaren ſowie in den Ausbildungs
anſtalten für Krankenpflegerinnen Bibliothekarinnen Gärtne
rinnen u a geboten wird Auch läßt ſich die Ausbildung für den
Beruf der Nadelarbeitslehrerin der Turnlehrerin oder der
Sprachlehrerin ſehr wohl an den erfolgreichen Beſuch der zwei
jährigen Frauenſchule anſchließen ſie ſoll aber nicht neben dem
Beſuch der Frauenſchule geſchehen 7 Die Frauenſchule hat mög
lichſt nur Vollſchülerinnen keine Gaſtſchülerinnen aufzunehmen
8 Ein feſter den heimatlichen Verhältniſſen angepaßter Lehrplan
mit einer nicht zu kleinen Zahl von verbindlichen Lehrſtunden iſt
ſür die Frauenſchule notwendig

Es wird erwartet daß wie in Preußen ſo auch allenthalben
in den anderen Bundesſtaaten die mit einer Frauenſchule ver
bundenen höheren Mädchenſchulen in bezug auf die Titel Rang
und Beſoldungsverhältniſſe ihrer Direktoren und ihrer akademiſch
gebildeten Lehrer und Lehrerinnen den Vollanſtalten unter den
höheren Lehranſtalten für die männliche Jugend gleichgeſtellt

werden r7

Halle 28 März
Am 2 Hauptverſammlungstage wurde Freitag früh 94 Uhr

im großen Saale des Neumarktſchützenhauſes der Reigen feſſelnder
Vorträge fortgeſetzt Der Vorſitzende Herr Geh Hofrat Prof Dr
Keim Karlsruhe eröffnete die wieder ſehr gut beſuchte Sitzung
mit der Nachricht daß der geſtrige Vortrag des Herrn Prof Dr
v Drigalski ſolchen Eindruck gemacht hat daß von vielen Seiten
ſeine Drucklegung gewünſcht wird

Herr ordentlicher Lehrer Hecht Kiel ergreift ſodann das
Wort zu ſeinem Vortrage über

Rechnen und Mathematik in der höheren Mädchenſchule
Seine Ausführungen ſo betonte der Redner ſollen nur Erläute
rungen zu den folgenden

Leitſätzen
ſein

1 Der Rechenunterricht hat nach der Reform in der Hauptſache
eine doppelte Aufgabe Er ſoll wie bisher die Schülerinnen be
fähigen den rechneriſchen Anforderungen welche an eine ge
bildete Frau geſtellt werden ſelbſtändig und ſicher zu genügen
Daneben hat er den nachfolgenden mathematiſchen Unterricht in
geeigneter Weiſe vorzubereiten

2 Soll der Rechenunterricht dieſer gegen früher vermehrten
Aufgabe voll gerecht werden a ſo kann er mit Klaſſe Y dem
6 Schuljahr nicht abgeſchloſſen werden es iſt vielmehr not
wendig in Klaſſe IV wenigſtens eine Wochenſtunde für die
weiterführende Behandlung der bürgerlichen Rechnungsarten
anzuſetzen und außerdem jeder der drei oberen Klaſſen ein feſt
umgrenztes Penſum aus dem Gebiet der Aufgaben über Verkehrs
und Wirtſchaftsleben Geld und Verſicherungsweſen vorzu
ſchreiben ſo ſind auf der Unter und Mittelſtufe für jede Klaſſe
wöchentlich mindeſtens 4 Rechenſtunden anzuſetzen
Z Um für das preußiſche Lyzeum die vierte Rechenſtunde zu

wöchentliche Geſamtſtundenzahl wird von 22 auf 24 erhöht

gewinnen ſind folgende Maßnahmen zu treffen Unterſtufe Kl X
und IX Das Deutſche gibt fe eine Stunde her Kl VIII Die

Von
den beiden Mehrſtunden wird eine dem Rechnen und eine dem
Deutſchen zugewieſen Mittelſtufe entweder Wegfalk je einer
Stunde Zeichnen in Kl VII Geſang in Kl IV Schreiben in
Kl V oder wahlfreier Nadelarbeitsunterricht in ſämtlichen
Klaſſen der Mittelſtufe

Früher war das Ziel des Unterrichts das junge Mädchen
allen Anſprüchen die an gebildete Hausfrauen und Mütter zu
ſtellen ſind gewachſen zu machen Nach der Reform von 1908 muß
es ſich darum handeln das Ziel mit dem einer Vorbereitung für
den ſpäteren Mathematik Unterricht zu vereinigen Was der
Rechenunterricht fürs Leben zu bieten hat darüber iſt ſo oft ge
redet worden daß es hier keines Wortes mehr bedarf Jn bezug
auf die Mathematik muß der Rechenunterricht möglichſte Sicher
heit und Fertigkeit im mechaniſchen Rechnen ſowie Erziehung zur
Denktätigkeit bringen Das funktionale Denken muß baldigſt
gepſflegt werden Redner beſpricht dann die verſchiedenen Be
ſtimmungen der Einzelſtaaten Der arithmetiſche Unterricht ſoll
immer an das Rechnen ſich unmittelbar anſchließen und in
letzterem ſollen ſchon in der Mittelſtufe die mathematiſchen Be
zeichnungen angewandt werden Da Knaben und Mädchen im
Rechnen das Gleiche leiſten ſei der übereinſtimmende Lehrplan
für ſie ſehr angebracht wie auch die Lehraufgaben der Einzel
ſtaaten in dem übereinſtimmen gleich einem eiſernen Grundſtock
ein gewiſſes Minimum von Kenntniſſen zu fordern

Eine Verbeſſerung ſei aber nötig in der Behandlung der
Flächen und Körpermaße Auf der Oberſtufe differieren die
Vorſchriften der Einzelſtaaten ſehr voneinander Bayern z B ſetzt
den Rechenunterricht bis zur oberſten Klaſſe fort auf allen Ge
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Kinder von 11 12 Jahren haben noch nicht die genügende Er
kenntnisfähigkeit für die bürgerlichen Rechenbedürfniſſe Dieſe
müſſen daher erſt ſpäter aber dann auch mit aller Energie be
trieben werden Auch gilt es die Kinder dann mit Aktien Geld
Verſicherungsweſen und ähnlichen das ſtaatsbürgerliche Leben
betreffenden Stoffen bekannt zu machen Wieviel Zeit ſoll man
hierfür verwenden Wöchentlich mindeſtens 1 Stunde Baden iſt
mit 30 Stunden monatlich bezügl des Rechnens das Muſterland
aber auch Hamburg und Bremen Mecklenburg Schwerin und
Strelitz Anhalt u a haben die Zahl der Rechenſtunden ſchon
über die preuß Vorſchriften 18 Stunden hinaus erweitert
während der Durchſchnitt 24 Stunden im Monat beträgt Die
nach unten hin vorgenommene Penſenverſchiebung ſowie die ge
forderte Vertiefung des Unterrichts erfordern indeſſen gegen früher
mehr Zeit Das verlangt auch der ſpätere arithmetiſche Unter
richt und Erſprießliches iſt nur zu erreichen durch Ueben Ueben
Ueben Dem Hauſe kann man dieſe dem Unterrichte zufallende
Aufgabe nicht zumuten zumal dem Hauſe dazu die Erfahrung
fehlt Jedenfalls iſt bisher ein gründliches Erfaſſen
des nötigen Stoffes unmöglich Gleich den Knaben
ſchulen müſſe daher auch dem Lyzeum der höheren Mädchen
ſchule mindeſtens die vierte Rechenſtunde bewilligt
werden Redner legt die Möglichkeiten dar wie dieſe zu finden
ſei Jn der Anfängerklaſſe könne man dem Deutſchen 1 Stunde
nehmen ebenſo in Klaſſe 9 Jn s dagegen dürfe man den Kindern
ruhig 24 Stunden ſtatt der bisherigen 22 zumuten und davon
eine dem Rechnen eine dem Deutſchen zum Ausgleich der früher
entfallenden Stunde zuweiſen Schwieriger ſei die Sache in den
Mittelſchulen Redner fand ſehr ſtarken Beifall

Danach ſprach Herr Dir Dr Möhle Hagen i W über
Mathematiſchen Unterricht

an der Hand folgender
Leitſätze

1 Die Aufgabe des mathematiſchen Unterrichts in den höheren
Mädchenſchulen deckt ſich mit ſeiner allgemeinen Aufgabe er ſoll
mit dem Jnhalt der mathematiſchen Wiſſenſchaft bekannt machen
den Einfluß ihres Studiums auf die Schulung des Geiſtes nutzbar
machen vor allem die Mädchen an folgerichtiges Denken und an
eine kurze und treffende Ausdrucksweiſe gewöhnen und die Be
ziehungen der mathematiſchen Wiſſenſchaft zu anderen Gebieten
wiſſenſchaftlicher Erkenntnis zu den Hebieten der Jnduſtrie und
des ſozialen Lebens zum Bewußtſein bringen

2 Das Lyzeum kann dieſe Aufgaben natürlich nur in be
ſchränktem Maße erfüllen Jm allgemeinen iſt die in den preußi
ſchen Lehrplänen vom 12 Dezember 1908 getroffene Stoffauswahl
gut und maßvoll Wichtig iſt nicht ſo ſehr die Menge des Stoffes
als vielmehr die beſte Ausnutzung ſeiner Bildungswerte Weſeni
lich iſt daher die Beachtung der methodiſchen Anweiſungen welche
die Stärkung des räumlichen Anſchauungsvermögens und die Er
ziehung zum funktionalen Denken als wichtige Ziele ſetzen Die
methodiſche Behandlung wird ſich von der in den Knabenſchulen
nicht weſentlich unterſcheiden braucht ſie aber nicht ängſtlich und
gewaltſam zu kopieren

3 a Um die methodiſchen Anweiſungen in die Tat umzu
ſetzen um eine auf klares Verſtändnis gegründete Kenntnis
des Penſums zu vermitteln iſt in den Klaſſen IV I eine vierte
Rechenſtunde höchſt erwünſcht in der Klaſſe IV aber für die Ein
führung der Mathematik unbedingt notwendig b Ferner iſt es
zur Erfüllung der Aufgaben des mathematiſchen Unterrichts er
forderlich daß der Rechenunterricht von Anfang an das Ziel auf
die Mathematik nimmt Es müſſen für den Rechenunterricht im
allen Klaſſen V mindeſtens 4 Wochenſtunden zur Verfügung
ſtehen und der Rechenunterricht darf nur ſolchen Lehrkräften über
tragen werden welche ihm beſonderes Jntereſſe entgegenbringen

Erläuternd fügte Redner dieſen Sätzen zu Es iſt ein Märchen
daß das Weib weder Fähigkeit noch Jntereſſe für Mathematik
habe Die Tatſache daß ſo viele Damen heute gerade dieſe
ſtudieren bietet dafür hinreichenden Beweis Uebrigens ſoll man
auch die Erziehungswerte der Mathematik in ihrer
Richtung auf die Urteilsbildung insbeſondere nicht unterſchätzen
Ferner ſei eine Vertiefung auch im Sinne der Willens und Ge
fühlsbildung nötig da für erſtere die Konzentration ſür letztere
die Logik nirgends ſo zu finden ſei wie im mathematiſchen Unter
richt Für die Mutterſprache ſei er auch äußerſt bedeutungsvoll
weil die Eindeutigkeit ſeiner Ausdrucksweiſe die Klarheit und Ge
nauigkeit der Rede und Schriftſprache ſichtlich fördere Der vom
Univ Prof Dr Gutzmer Halle herausgegebene Führer im
mathematiſchen Unterricht orientiere am allerbeſten über ſämtliche
Fragen des Gebietes Die Anſchauung müſſe zwar überall im
weiteſten Umfange herangezogen werden dürfe aber von der
3 Klaſſe an nicht mehr den logiſchen Beweis beiſeite ſchieben
Dagegen müſſe der allgemeine Begriff der Funktion das letzte
ſein das man den Schülerinnen bringt Die Geometrie ſei das

in höchſt zweckmäßiger Weiſe auf die einzelnen Jahrgänge
bieten Mecklenburg Strelitz dagegen verteilt die Rechnungsarten geeignetſte Gebiet hierfür Nur dürfe man nicht fortfahren die

graphiſche Darſtellung hier noch weiter in den Vordergrund zu
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bücher und die graphiſche Löſung von Gleichungen könne zur
Spielerei werden Schließlich betont auch Dr Möhle die Not
wendigkeit der vom Vorredner geforderten 4 Rechenſtunde für die
bei allen Lehrern und Lehrerinnen größtes Jntereſſe ſowie Be
reitwilligkeit ſie zu erteilen gefordert werden müſſe Handle es
ſich doch um nur 1 Stunde VBeifall

Frl Oberlehrerin C Müller Münſter i W ſchließt ſich
als dritte Vortragende den Leitſätzen des Herrn Dr Möhle an
Sie hat die Erfahrung gemacht daß die Mädchen ſich ſehr für
Mathemati intereſſieren Wer von Euch kann einen Punkt an
die Tafel zeichnen ſei die Frage mit der ſie den Unterricht be
ginne und dieſe ebenſo verblüffende wie einfache Jntroduktion er
weiſe ſich zumeiſt als ſicheres Mittel alle gleich im erſten Augen
blick ſo zu feſſeln daß die Anteilnahme danach unerſchütterlich
feſt bleibe Rednerin ſpricht des weiteren über ihre praktiſchen
Veobachtungen nach denen die Mädchen ſehr wohl für Mathematik
begabt ſind wenn man ſie nur unter dem Geſichtswinkel der
Freude am Suchen und Finden dafür zu faſſen verſteht Großer
Beifall
Herr Geheimrat Keim dankt den 3 Rednern für ihre treff

lichen Darlegungen worauf die Verſammlung eine Auswahl von
Hilfsmitteln für den mathematiſchen Unterricht in Augenſchein
nimmt die Herr Oberlehrer Dr Willmann ausgsſtellt

Dr
r

Theater und Muſik
Der Junggeſellenklub im Walhalla Theater Die

Operettengeſellſchaft der Herren Georg Braun und Karl
Meiſter die mit dem luſtigen Kakadu einen der beſten
Operettenſchlager in Halle populär machte hat das
Programm gewechſelt und führt bis zum Ende des Monats
die Operette Der Junggeſellenklub von Fritz Kaufmann

Muſik von Eugen Claaſen auf Jch kann mich nicht
entſinnen die Operette ſchon einmal nennen gehört zu haben
aus der ganzen Art der Anlage wie der Muſik ſcheint ſie mir
indes ſchon einige Jahre zurückzuliegen Der Text dreht ſich
um einen Junggeſellenklub der dadurch zur Auflöſung kommt
daß eines der Mitglieder ſeinem Prinzip untreu wird und
heiratet Da ſeine Frau zudem aus einer töchterreichen

amilie ſtammt ſo wird der Klub bald von jungen Damen
ölkert und zu guter Letzt heiratet auch der Präſident des

Klubs eine der Schweſtern das Neſthäkchen das es toll hinter
den Ohren hat Der Vater der ſich trotz ſeines Kinderſegens
nach Minne ſehnt die Mutter die nach roten Niggerlippen
dürſtet ein tolpatſchiger Provinzler der ſich in allen Lagen
als Napoleon fühlt ein mit allerliebſter Kokektterie ausge
ſtattetes Dirnchen und ein Negerdiener ſind die führenden
Perſonen des Stückes das ſich mit großer Rückſichtsloſigkeit
immer wieder über die Handlung hinwegſetzt um Szenen
bringen zu können die komiſch graziös oder auch ſentimental
ſtnd Die Muſik die mehr weich als prickelnd zu nennen iſt
und viele graziöſe und zarte Melodien enthält allerdings
nicht immer ſelbſtändige iſt dem Libretto beſſer angepaßt
als dies gemeinhin bei Operetten der Fall iſt Wenn das
Werk unterhaltſam iſt und auch dem Auge viel Schönes
bietet ſo liegt das vor allem an der ausgezeichneten Auf

führung Aus Damen die nicht nur Geſchmack in den
Toiletten und im Tanzen haben ſondern auch ſtimmbegabt
ſind aus Herren die Komik mit Schick vereinen und einem
guten Chor ſetzt ſich das Enſemble zuſammen Der Stern iſt
Marga Graf eine Soubrette die alle Regiſter der Frauen
reize aufziehen kann und mit ihrer perlenden Munterkeit
alle drei Akte erfüllte on um i idis Dperetie anſehen Sch ihretwillen ſollte wan ſich

Geschäfts und S
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Nachdruck verboten

I April Großkühnau Revierverwaltung vorm 10 Uhr im
Baumannſchen Lokale in Alten RNutzholzverkauf

Wernigerode Amtsgericht vorm 11 4 Uhr im Hotel
Fürſtenhof zu Schierke Zwangsverſteigerung des Grand
Kurhaus Schierke und Fürſtenhöh in Schierke

Ballerſtedt Amtsgericht 1 nachm 214 Uhr im Gaſthof zum
ſchwarzen Roß in Rieder Zwangsverſteigerung des Haus
grundſtückes in Rieder P 114 mit allem Zubehör

2 April Reichenhoufen i Th vorm 10 Uhr im Gemeinde
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Halle zu richten
un bitte e njero wied Stellen Gesuche

L h J j Männlicheehrling
mit möglichſt Einjährigen Berechtigungsſchein unter günſtigen Hausyerwalterstelle

Bedingunggn vührliche Bewerbungen erbeten wird zu übernehmen geſ Offertu T 2 7307 an Juva int B 8114 an die Exped d Bl
lidendauk Martinsberg

u V
Geb Hausdame ſ Stellung in

Kräftiger Junge

Sanat Penſ od frauenl Haushſil Yeip zig
welcher Oſtern die Schule verläßt

AhP 8014 a

ſchieben denn Lehrbücher ſeien am letzten Ende nicht reine Bilder J gaſthofe Nutz und Brennholzverſteigerung durch die Forſt
verwaltung

Kloſtermansfeld abends 8 Uhr in der Zentralhalle Ver
ſteigerung des Hausgrundſtückes in Kloſtermansfeld
Gartenſtr 5 mit dazu gehörigem Ackerplan durch den Kgl
Notar Höhndorf

Cöthen Kreis Kommunalverwaltung vorm 926 Uhr in
Kieſelers Gaſthof zur Poſt Verdingung von Fuhrleiſtungen
im Tagelohn und Akkord nach verſchiedenen Kreisſtraßen

Weimar vorm 10 Uhr im Hotel Hohenzollern Nutz und
Brennholzverſteigerung fichtene und kieferne Derbſtangen
Stämme und Abſchnitte durch die Forſtverwaltung Etter
burg

Rudolſtadt Oberforſtamt Buchennutzholzverkauf Buchen
ſtämme und Nutzſtücke

Scholitz vorm 10 Uhr im Gaſthof Scholitzer Hof Kiefern
nutzholzverkauf durch die Revierverwaltung Sollnitz

Schmiedeberg Kram und Viehmarkt
Dornburg Schweinemarkt
Gerbſtedt Schweinemarkt
Kl Röſſen b Schweinitz Deichdirektor vorm 9 Uhr im

Gemeindegaſthofe Verpachtung der Grasnutzung auf den
Deichen und Vorländern der Schwarzen Elſter und Puls
nitz auf 6 Jahre ſowie mittags 126 Uhr im Gaſthof
zum Heiteren Blick in Alt Herzberg und nachm 46 Uhr
im Lindeſchen Gaſthof zu Arnsneſta

Lobeda i Th Gemeindevorſtand mittags 12 Uhr im Rats
keller Verpachtung der Ratskellerwirtſchaft auf 6 Jahre
vom 1 Oktober ab

3 April Allſtedt Krankenhausverbands Ausſchuß nachm
4 Uhr Verdingung der Ausführung von Gas Waſſer
und Badeanlagen für den Krankenhausbau

Weißenſels Kreishochbauamt vorm 10 Uhr Verdingung
von Erd Maurer Zimmerer Schmiede Eiſen
Klempner und Dachdeckerarbeiten für den Anbau der
Schule in Reichardtwerben

Zerbſt Anhalt Vieh und Pferdemarkt
Teuchern Kram und Viehmarkt
Zöckeritz Oberförſterei vorm 98 Uhr auf Halteſtelle

Kämmereiforſt Nutz und Brennholzverſteigerung Eichen
Buchen und Fichtenſtämme Nutzſtangen Schichtnutzholz

Rübeland b Blankenburg Forſtamt vorm 9 Uhr im Hotel
zur grünen Tanne Nutzholzverſteigerung

Gehren i Th vorm 19 Uhr im Gaſthof zum goldenen
Hirſch Nutz und Brennholzverſteigerung fichtene und
kieferne Bloche Nadelholz Bloch und Bauſtämme und
Nadelholzſtangen durch das Oberforſtamt Sondershauſen

4 April Naumburg a Amtsgericht vorm 10 Uhr
Zimmer 25 Zwangsverſteigerung des Hausgrundſtückes
Halleſcheſtr 32 in Naumburg

Sangerhauſen Amtsgericht vm 9 Ahr Zimmer 5 Zwangs
verſteigerung des Hausgrundſtückes in Sangerhauſen
Hoſpitalſtr 24 mit Hofraum und Hausgarten und eines
Ackergrundſtückes

Königſee Amtsgericht nachm 3 Uhr in der Rudolphſchen
Gaſtwirtſchaft in Böhlen Zwangsverſteigerung eines
Hausgrundſtückes mit Stallung und Werkſtatt ſowie Acker
in Böhlen auf der oberen Kuhrau

Leutenberg Amtsgericht nachm 14 Uhr im Gaſthof zum
Thüringer Hof in Könitz Zwangsverſteigerung des Haus
grundſtückes in Könitz Nr 100 mit Nebengebäuden und
Bornlaufäcker

Annaburg Oberförſterei vorm 94 Uhr im Waldſchlößchen
Stempel Gruben und Kiſtenholzverkauf

Langenbach i Th Schwarzb Forſtei vorm 118 Uhr im
Gemeindegaſthauſe Brennholzverkauf

Weimar Eiſenbahn Betriebsamt vorm 10 Uhr Verdingung
zur Ausführung von Maurer und Zimmerarbeiten einſchl
Materiallieferung zur Erweiterung des Eilgutſchuppens
auf Bahnhof Weimar

Zerbſt Bauverwaltung vorm 98 Uhr Verdingung von
Zimmer Dachdecker Klempner und Blitzableiterarbeiten

t Material zum Neubau eines Pfarrhauſes in Eich
olz

Falkenberg Oberförſterei vorm 10 Uhr im Planthaus
Nutz und Brennholzverſteigerung Eichen Kiefern Birken
Buchen

26 April Cöthen Amtsgericht 2 vorm 9 Ahr Zimmer 22
Zwangsverſteigerung des Hausgrundſtückes in Cöthen
Schalauniſcheſtr P 20 mit Zubehör

Halle Amtsgericht vorm 10 Uhr Zimmer 45 Zwangs
verſteigerung des Hausgrundſtückes in Halle Böckſtr 1
mit Zubehör

28 April Roßlau Amtsgericht vorm 9 Uhr Zimmer 2
Zwangsverſteigerung des Hausgrundſtückes in Roßlau
Steinſtr P 36 mit Zubehör
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Halle Amtsgericht vorm 96 Uhr Zimmer 45 Zwang
verſteigerung des Hausgrundſtückes in Halle Ditten
bergerſtr 8 mit Zubehör

Halle Amtsgericht vorm 10 Uhr Zimmer 45 Zwangs
verſteigerung der Doppelſchraubendampfers Nr 406

Herzog Wittekind ßLützen Amtsgericht vorm 926 Uhr Zimmer 6 Zwangs
verſteigerung des Hausgrundſtückes in Lützen Karlſtr 15
mit Zubehör

J

Geſchäftsverkehr
Föür die Veröffentlichung unter dieſer Ueberſchrift Übernimms die Redaktion keinerlei Verantwortung

Ein Helfer der Forſchungsreiſenden
r ſoeben von einer erfolgreichen Sahara Expedition zurückbelegte Wieker Orientaliſt Otto C Artbauer hat An die be

kannte Liebig Geſellſchaft die ſeine Expedition mit FleiſchExtrakt
ausgerüſtet hatte einen n Brief gerichtet dem wir folgenden

intereſſanten Abſchnitt entnehmen rt war e beſonders die letzten acht Monate i d
lager vor Dernag ein wahrer Retter in der Not Sei den
entſetzlichen Verpflegungsverhältniſſen die ſogar für a te Kara
wanenmänner bereits die Grenzen des Erträglichen überſchritten
unter denen wir in der Cyrenaika infolge des Krieges lebten
waren die Liebigbouillons uns allen eine unſchätzbare Wohltat
ſowohl den deutſchen Offizieren den öſterreichiſchen und mir
Und nicht zum wenigſten auch den Türken Enver Bey hat ſo
manche Schale Liebig geſchlürft wenn er frühmorgens erfroren

em Vorpoſten zurückkamDieſer Weg Auszug läßt zur Genüge erkennen mit welchen

Schwierigkeiten die Expedition zu kämpfen hatte wenn ſie n
erſolgreich war ſo iſt das ein glänzendes Zeugnis für die Energie
ihres Leiters und für die vortrefflichen Eigenſchaften des
tiebigſchen Fleiſch Extraktesn e gab ith fur Eiſen Erhebende Taten waren es als vo
100 Jahren in unübertrefflichem Opfermut das deutſche Voll
ſeinen Goldſchmuck auf den Altar des Vaterlandes niederlegte um
vom Staate dafür Ringe und Ziergegenſtände aus Eiſen mit der
Jnſchrift Gold gab ich für Eiſen als liebwerte unerſetzliche An
denken entgegen zu nehmen Eiſen war damals der angeſehenſte
Schmuck des ganzen Landes Zur Erinnerung an dieſe glorreiche
Zeit von 1313 bringt die Fa W Fleiſchhauer Hoflieferant
Steinweg 22 nach Originalen gearbeitete Ringe und ſonſtige
Schmuckſachen in den Handel wie Königin Luiſen Ringe Offi
ziersringe mit Gordplatte und Aufſchrift 18 Oktober 1913 Broſchen
in Säbelform mit der Jnſchrift Hergeſtellt aus BlücherReiter
ſäbeln von 1813 Als hiſtoriſche gediegen gearbeitete und dabei
ſehr preiswerte Andenken an die hundertjährige Gedenkfeier dürften
ſie von jedermann mit Freuden begrüßt werden Es ſei noch auf
das Jnſerat in vorliegender Nummer verwieſen

Beweiſen iſt beſſer als behaupten Jeder Kaufmann lobt ſeine
Ware Am Käufer aber liegt es zu prüfen ob ſie wirklich preis
wert ſei Namentlich iſt ein richtiges Urteil beim Einkauf von
Nahrungsmitteln von großem Wert weil damit unſer leibliches
Wohl zuſammenhängt Niemand ſollte daher die geringe Mühe
ſcheuen zwiſchen täglichen Konſumartikeln verſchiedener Herkunft
eine Vergleichsprobe anzuſtellen So z B iſt es wichtig ſich zu
überzeugen daß Maggis BouillonWürfel nach wie vor die beſten
ſind Die Firma Maggi ladet ſelbſt zu Vergleichsproben ein
denn ſie hat von jeher dem Grundſatz gehuldigt Beweiſen iſt
beſſer als behaupten
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Zuverläfſ junge Dame ſucht
Vertrauensposten

Kenntniſſe in Stenographie
Maſchinenſchreiben und Buch
haltung vorhanden Gefl Off an
Frl Elsa Hrozek Frankfurt
a Mörfelderlandſtr 122

e d OrKache
kruees

e 29 75 l00s m T I 2Hervorragend bei vorzeltiger
Kervenschwächoe

Löwen Apoth am Markd
HEngel Apotheke

halle
Leivzig

Wettenvurze Haare

von Oorl John in Gotha
feinſtos beſtos Toilettenbl zur Er
haltung Kräftigung u Vorſchöne
rung des Haares zur Reinigung
des Haarbodens und Beſeitigung
der Schinnen Seit über 50 Jahren
eingeführt bewährt und überall
von der Kundſchaft rühmlichſt
empfohlen Allein zu haben in
Flaſchen mi Siogel und Firma
des Verfertigors verſohen a 75 u
50 Pfg boi
Albin Hentze Schmeerſtr 24

rn

Scherenſchleifen 15 bis 7
Tiſchmeſſerſchleifen fein pol 10
Raſiermeſſerſchleifen 50
O Prounss Meſſerſchmied aus
DSouingen Gr Ulrichſtr 37
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Amkliche Bekännkaſchmgen
u jäAà S

8 eZwangsverſteigerung
Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das in

Böllbergerweg 8 belogene im Grundbuche Band 121 Blatt 4391
r Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerkes auf denRamen des Glaſfermeiſters Nobert Weber in Halle S eingetragene

grundſtück Gemarkung Halle Kartenbl i Parz 11196 Wohn
mit 2 Hofräumen und 2 Werkſtattgebäuden von 5 ar 49 qm

Ahrl Nutzungswert 1850 M
am 26 Mai 1913 vormittags 11 Uhr

alle a

durch das untoerzeichnete Gericht an der Gerichtsſtelle Halle a
vo 13 Erdgeſchoß links Südflügel Zimmer Rr 45 verſteigert
werden

Der BVerſteigerungsvermerk iſt am 11 März 1913 in das Grund
buch eingetragen

Halle a den 19 März 1913
Könialiches Amtsgericht Abt 7
Zwangsverſteigerung

Jm Wegs der Zwangsvollſtreckung ſoll das in Halle a
Kuttelhof 8 belogene im Grundbuche Band 163 Blatt 5747 zur Zeit
der Eintragung des Verſteigerungsvermerkes auf den Namen des
Schloſſermeiſters Karl Fenſtel eingetragene Hausgrundſtück Karten
blatt 12 Parz 797/55 von 3 ar 73 qm jährl Nutzungswert 3010 46

am 28 Mai 1913 vormittags 11 Uhr
durch das unterzeichnete Gericht an der Gerichtsſtelle Halle a
Poſtſtr 13 Erdgeſchoß links Südflügel Zimmer Nr 45 verſteigert
werden

Verſteigerungsvermerk iſt am 15 März 1913 in das

un

Der
Grundbuch eingetragen

Halle a den 19 März 1913
Könialiches Amtsgericht Abteilung 7

Bekanntmachung
Die zu den bevorſtehenden Neuwahlen zum Hauſe der Abge

ordneten aufgeſtellten Urwählerliſten werden gemäß S 15 der
Verordnung vom 30 Mai 1849 und S A des Reglements vom
14 März 1903,/20 Oktober 1906

am 3 und 4 April 1913
von vormittags 8 bis nachmittags 6 Uhr ununterbrochen in unſerem
Bureau VIII Großer Berlin 11 p Muſeumsgebäude Zimmer 3
öffentlich ausgelegt

Jnnerhalb dieſer 3 Tage ſteht es jedem frei gegen die Richtig
keit und Vollſtändigkeit der Liſten ſchriftlich bei uns oder zu Pro
tokoll am Orte der Auslegung Einſpruch zu erheben

Halle den 22 März 1913

75 e7

Der Magiſtrat

Ausſchreibung
Die Neupflaſterung der Bölbergaſſe ſoll im Wege der Wett
erbung vergeben werden
Angebote ſind bis
Donnerstag den 10 Avril 1913 vormittags 10 nbr

im Magiſtrats Bureau 1 Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes ein
zureichen woſelbſt die Bedingungen nebſt Zeichnungen ausliegen
und auch die Verdingungsanſchſäge entnommen werden können

Halle a S den 27 März 1913
Städtiſches efbanamt

Ausſchreibung
Die Erbauung eines

Teer und Ammonialwaſſer Sammelbehälters
von ea 400 qm nutzbarer Grundfläche aus Beton bezw Eiſenbeton
ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote ſind bis Sonnabend den 12 April 1913 vormittags
Uhr der Verwaltung Unterplan 12 einzurgichen Verdingungs

anſchläge Bedingungen und Zeichnungen ſind vom Baubureau
Holzplatz 7 gegen Entrichtung von 3 Mk zu beziehen

Halle a den 28 März 1913
Die Verwaltung

der ſtädtiſchen Gas und Waſſerwerke
Bekanntmachung

Von Oftern 1913 an werden in den ſtädtiſchen Mädchen Mittel
ſchulen folgende Lernmittel gebraucht

Jn Religion
1 Falcke Förſter Religionsbuch für evangel Schulen 1 Mk
2 Bibel Durchgeſehene Lutherbibel 1,40 Mk

Jm Deutſchen
3 Steger u Wohlrabe Fibel Ausgabe 70 Pfg
4 Steger u Wohlrabe Deutſches Leſebuch für Mittelſchulen

Teil I 2 Mk
5 Steger u Wohlrabe Deutſches Leſebuch für Mittelſchulen

Teil II 2,80 Mk
6 Steger u Wohlrabe Deutſches Leſebuch für Mittelſchulen

Teil III A 2,60 Mk
7 Steger u Wohlrabe Deutſches Leſebuch für Mittelſchulen

Teil III B 2,10 Mk
8 Joh Meyer Deutſches Sprachbuch für Mittelſchulen Aus

gabe C Heft I 80 Pfg
9 Joh Meyer Deutſches Sprachbuch für Mittelſchulen Aus

gabe C Heft II 1,20 Mk
10 Joh Meyer Deutſches Sprachbuch für Mittelſchulen

gabe O Heft III 1,60 Mk
11 Regeln für die deutſche Rechtſchreibung 15 Pfg
12 Hebel Schatzkäſtlein Wiesbadener Volksbücher 45 Pfg
13 Uhland Herzog Ernſt von Schwaben Hendel 25 Pfg
14 Nibelungenlied Hillger Berlin 20 Pfg
15 Schiller Wilhelm Tell Hendel 25 Pfg
16 Heyſe Kolberg Cotta 1,35 Mk
17 Goethe Hermann und Dorothea Hendel 25 Pfg
18 Goethe Götz von Berlichingen Hendel 25 Pfg

Jm Franzöſiſchen
19 DubislavBoek Method Lehrgang der franz Sprache Aus

gabe A Teil I 1,20 Mk
20 DubislavBoek Method Lehrgang der franz Sprache

gabe A Teil II 2,60 Mk
21 Plattner Kühne Teil I 1,50 Mk
22 PlattnerKühne Teil III 1,80 Mk
23 DubislavVoek Method Lehrgang der franz

gabe A Teil IV 2,20 Mk
24 DubislavBoek Method Lehrgang der franz

gabe A Teil VIII 1,40 Mk
25 Souveſtre Sechs Erzählungen aus Au Coin du jſeu Velhagen

u Klaſing 90 Pfg

Aus

Aus

Sprache Aus

Sprache Aus

In der Geſchichte
26 Donat Lehrbuch der Geſchichte für preußiſche Mittelſchulen

Teil I/II 2,40 Mk
27 n Erzählungen aus der Weltgeſchichte Ausgabe A

Jn Erdkunde
29 Scheer Erdkunde für Mittelſchulen Teil I 1,60 Mk
29 v Seydlitz Neue Ausgabe Heft III 75 Pfg
30 v Seydlitz Neue Ausgabe Heſt IV 1 M

Scheer Erdkunde für Mittelſchulen Teil III 1,50 Mk
LangeDierke Schulatlas Ausgabe für Halle 1,25 Mk

Jm Rechnen

35 ZanRechenbech für Mittelſchulen Ausgabe II A Heft III

35 Pfg36 Hanf Rechenbuch für Mittelſchulen Ausgabe H Heft IV
4037 La Rechenbuch für Mittelſchulen Ausgabe H Heft V

40
38 Hanft Rechenbuch für Mittelſchulen Ausgabe II Heft VI

10 Pio
39 Hanft Rechenbuch füc Mittelſchulen Ausgabe H Heft VII

40Pig
40 Hanft Rechenbuch f Mittelſchulen Ausgabe H Heft VIII

40 Pfg
41 Hanft Rechenbuch f Mittelſchulen Ausgabe H Heft IX

1 Mk
Jn der Phyſik und in der Chemie

42 Sattler Leitfaden für Phyſik und Chemie 1,50 Mk
Jm Sirgen

43 Friedrich u Brauer Liederbuch f gehob Schulen Unter und
Mittelſtufe 60 Pfg

44 Friedrich u Brauer Liederbuch f gehob Schulen Oberſtufe
90 Pfg

Jm Engliſchen
45 Deutſchbein u Maennel Lehr und Leſebuch der engl Sprache

für Mittelſchulen I 1,85 Mk
Vemerkungen Alle Schreibhefte müſſen den Beſtimmungen

der Kgl Regierung zu Merſeburg vom 30 Auguſt 1912 entſprechen
Bis Oſtern 1914 ſind jedoch auch die den bisherigen Vorſchriften
entſprechenden Hefte zugelaſſen Sie tragen den Aufdruck Städt
Mittelſchule zu Halle Saale Klaſſe und haben zwei freie
Linien die eine ſür die Bezeichnung der Heftart die andere für
den Namen der Schülerin

Die Hefte nur ZehnPfennig Hefte ohne Vorblatt und
mit zwei gutſaugenden Löſchblättern verſehen ſind durch fol
gende Nummern gekennzeichnet
neue Nummer 1 4 12 20 Millimeter oder bisherige Nr 1
neue Nummer 2 3 9 15 Millimeter oder bisherige Nr 2
neue Nummer 3 4 10 16 Millimeter oder bisherige Nr 5
neue Nummer A einfache Linien 13 Millimeter oder bisherige

Nr 6
neue Nummer 5 einfache Linien 12 Millimeter oder bisherige

Rr 9
neue Nummer 6 einfache Linien 12 Millimeter Rand 5 Zenti

meter oder bisherige Nr 9
neue Nummer 7 ohne Linien oder bisherige Nr 10
neue Nummer 8 Liniennetz 7 oder bisherige Nr 11 mit

Rechtecken
Die Tagebücher ſind aus gutem Rohſchriftpapier mit Doppel

linien oder einfachen Linien zu fertigen und können beliebige
Stärke haben

Zeichenlehrmittel Es werden der Kompaß und der Stein
zeichenſtänder gebraucht

Für die Zeichenblöcke iſt vorgeſchrieben

a graues Packpapier 16 Blatt 16 Pfg für die Kompaß und
b weißes Zeichenpapier 12 Blatt 36 Pfg die Steinzeichenſtänder
c Blocks zu Aquarellübungen 9 Blatt 60 Pfg ſpaſſend die Blocks müſſen

Zeichenkohle ſorgfältig gelocht ſein
Paſtellkreide in Käſtchen zu 12 Stück Waſſerfarben 12

Farben mit 1 Tube Weiß nach Vorſchrift der Kgl Kunſtſchule
Empfohlen werden die Farbkaſten von Redecker Hennis Turm
farben Günther Wagner Pelikanfarben Dr Schönfeld
Schminke Malkaſten Pädagog Nr 251 von Graul K Pöhl Leip
zig Bei den meiſten Händlern ſind auch einzelne Farben zu
kaufen

Ein guter Doppelbinſel
Bleiſtift Nr 2 von Faber Rehbach Kurz Hartmuth Wend

ler Jdeal Schulſtift B und HB Lyrableiſtift à 5 Pfg Anion
ebenſo die Bleiſtifte von Gebr Nopitſch Nürnberg Nr 81 82
83 87 88 120 und 121 und die Bleiſtifte von Graul Pöhl
Leipzig

Skizzenbuch mit weißem und getöntem Papier
Es werden keine Lehrmittel geduldet die nicht den obigen

Anforderungen entſprechen
Zugleich weiſen wir darauf hin daß beabſichtigt wird Oſtern

1914 andere Lernbücher für Religion Phyſik und Chemie einzu
führen und die bisher gebrauchten Lernbücher von Falcke Förſter
und Sattler abzuſchaffen Das Lernbuch für Geſchichte von Donat
für Erdkunde von Scheer für Franzöſiſch von Dubislav und Boek
für Engliſch von Deutſchbein und Maennel ſowie für Rechnen
von Hanft werden klaſſenweiſe eingeführt Die Handlungen
werden erſucht Zugaben irgendwelcher Art nicht auszuteilen

Klaſſe IX
Bücher Nr 3 33
Hefte Nr 1

Klaſſe VIII
Bücher Nr A 8 34
Hefte Nr 1 Rechtſchr Nr 1 Schönſchr Tageb mit Doppel

linien
Lernmittel f Zeichnen Zeichenblock Zeichenſtänder

Klaſſe VII
Bücher Nr 1 4 8 35 43
Hefte Nr 1 Rechtſchr Nr 8 Rechenüb Nr 2 Deutſche

Schrift Nr 3 Latein Schrift Tagebuch mit Doppellinien
Lernmittel f Jeichnen Zeichenblock Zeichenſtänder

Klaſſe VI
Bücher Nr 1 5 9 36 43
Hefte Nr 4 Aufſatz Nr 4 Rechtſchr Nr 8 Rechenüb

Nr 4 Latein Schr Nr 5 Deutſche Schr Tageb mit
Linien des Heftes Nr 4

Lernmittel f Zeichnen Zeichenblock Zeichenſtänder

Klaſſe V
Bücher Nr 1 5 9 11 19 28 32 37 43
Hefte Nr 6 Franz Nr 5 Aufſatz Nr 5 Rechtſchr Nr 7

Rechenüb Nr 4 Lat Schr Nr 5 Deutſche Schr
Tageb m Linien des Heftes Nr 5

Lernmittel f Zeichnen Zeichenblock Zeichenſtänder
Klaſſe IV

Bücher Nr 1 5 9 11 20 26 28 32 38 43
Hefte Nr 6 Franz Nr 5 Aufſatz Nr 7 Rechnen u Rauml

Nr 5 Rechtſchr Nr 5 Deutſche Schr Nr 4 Lat Schr
Tageb m Linien des Heftes Nr 5

Lernmittel f Zeichnen Zejichenblock Zeichenſtänder
Klaſſe III

Bücher Nr 1 2 6 10 11 12 13 14 21 22 27 29 32 39 44 45
Hefte Nr 6 Franz Nr 6 Engl Nr 5 Aufſatz Nr 7

Rauml Nr 7 Arithm Nr 5 Rechtſchr Nr 7 Rechen
üb Tageb m Linien des Heftes Nr 5

Lernmittel f Jeichnen Zeichenblock Zeichenſtänder Skizzenbuch
gutes Reißzeug

Klaſſe II
Bücher Nr 1 2 6 10 11 15 16 21 22 27 30 32 40 42 44 45
Heſte Nr 6 Franz Nr 6 Engl Nr 5 Aufſatz Nr 7

Rauml Nr 7 Arithm Nr Rechtſchr Nr 7 Rechen
üb Tageb mit Linien des Heftes Nr 533 Hanft Rechenbuch für Mittelſchulen Ausgabe II A Heft I

S Pfa gernmittel f Zeichnen Zeichenblock Zeichenſtänder Skizzenbuch

Hanft Rechenbuch für Mittelſchulen Ausgabe F Seft II,f
30

9 mr
J ne

1 95 d
Klaſſe T

VBücher Nr 2 6 7 10 11 17 18 23 24 25 27 51 32 42

e St Engl Nr 7 Rauml Nr 7eſte Nr 6 Franz Nr 6 Engl Nr8 rn d r Auffatz Nr 5 Rechtſchr Nr 7 Rechen
üb Tagebuch mit Linien des Heftes Nr 5 Vokabelheft

Lernmittel f Zeichnen Zeichenblock Zeichenſtänder Skizzenbuch

Halle im März 1913 Der MagiſtratBekanntmachung
Anläßlich des Quartalswechſels und Umzugstermins werden

die nachſtehenden weſentlichſten Beſtimmungen der Polizei Ver
ordnung betreffend das Meldeweſen vom 15 Auguſt 1893 zur Nach
achtung in Erinnerung gebracht

S 1 Gegenſtand der Meldung
Zu melden iſt 1 Jeder Zuzug von außerhalb nach dem Stadt

bezirk Halle gleichviel ob derſelbe zum Zwecke der Wohnſitznahme
oder behufs dauernden oder vorübergehenden Aufenthalts z B zum
Beſuch oder zur Benutzung einer Heilanſtalt erfolgt

2 jeder Fortzug nach außerhalb
3 jeder Umzug innerhalb des Stadtbezirks Wohnungsver

änderung und zwar auch dann wenn der Zu oder Umziehende die
Wohnung bereits wieder innerhalb der wöchentlichen Meldefriſt des
z 3 wechſelt

S 2 Bezeichnung des Meldepflichtigen
Zum Melden verpflichtet iſt
I der Grundſtücksbeſitzer hinſichtlich ſeiner ſelbſt und derjenigen

Perſonen welchen er auf ſeinem Grundſtücke Näume zum Wohnen
vermietet oder ſonſt überlaſſen hat einſchließlich der mit dem Fa
milienhaupt zugleich zu oder abziehenden Ehefrau und Kinder

2 der Jnhaber einer Wohnung hinſichtlich derjenigen Perſonen
welchen er neben den bereits nach Nr 1 Gemeldeten in ſeiner Wohnunn
Obdach Wohnung Nachtquartier gewährt alſo namentlich hinſichtlich ſeiner ſonſtigen Familienangehörigen Dienſtboten Geſellen
Lehrburſchen Schlafleute Aftermieter und der ſich bei ihm zum
Beſuch aufhaltenden Perſonen

S 3 Ort und Zeit der Meldung
Die Meldung muß erfolgen ſowohl bei der Meldeſtelle des

jenigen Polizeireviers in welchem die neubezogene Wohnung liegt
Anmeldung als auch bei der Moldeſtelle desjenigen Reviers in

welchem die aufgegebene Wohnung liegt Abmeldung
Dieſelbe muß binnen einer Woche nach dem Eintritt des Zu

zuges des Abzuges oder der Wohnungsveränderung und zwar
während der Bureauſtunden der Reviermeldeämter vormittags von

1 Uhr erſtattet werden Für die Berechnung der Friſt von einer
Woche iſt die Vorſchrift des S 43 der Strafprozeßördnung maß
gebend es endigt alſo die gedachte Friſt mit Ablauf desjenigen Tages
der nächſten Woche der durch ſeine Benennung dem Tag entſpricht
an welchem die Friſt begonnen hat wenn aber das Ende der Friſt
auf einen Sonntag oder allgemeinen Feiertag ſällt mit Ablauf des
nächſtfolgenden Werktages

S 4 Form und Jnuhalt der Meldung
Alle An und Abmeldungen müſſen mittels dreier gleichlautender

Exemplare in leſerlicher Schrift unter Benutzung der vorgeſchriebenen
gedruckten Formulare ſowie unter vollſtändiger und deutlicher Auss
füllung ſämtlicher Rubriken derſelben erſtattet werden und zwar
die Anmeldungen nach Formular A auf weißem Papier und die Ab
meldungen nach Formuklar B auf grünem Papier

Jeve zu meldende Perſon muß auf einem beſonderen Blatte ge
meldet werden Nur bei Me dungen welche ſich auf ein Familien
haupt beziehen können die Ehefrau und Kinder desſelben auf ein
und demſelben Blatte gemeldet werden

Meldungen welche den vorſtehenden Beſtimmungen nicht voll
entſprechen gelten als nicht erſtattet

Zwei Exemplare der Meldung verbleiben im Meldeamt das
dritte dagegen wird mit dem Tagesſtempel verſehen zurückgegeben
und iſt von dem Meldepflichtigen 5 Monate lang als Belag für die
ſtattgefundene Meldung aufzubewahren

8 5 Beſondere Vorſchriften für Zu und Abzüge
Jede von auswärts zuziehende Perſon iſt verpflichtet auf

Ladung des Vorſtandes desjenigen Polizeireviers in welchem die
ſelbe Wohnung genommen oder Unterkommen gefunden hat ſich
perſönlich zu geſtellen und unter Vorlegung des Abmeldeſcheins des
letzten Aufenthaltsortes die weiter erforderliche Auskunft über ſeine
und ſeiner Angehörigen perſönlichen Verhältniſſe zu geben

Wer dagegen zum Zwecke des Umzugs ſeinen gewöhnlichen
Aufenthaltsort hier aufgeben will iſt unbeſchadet der in den
vorigen Paragraphen beſtimmten Meldepflicht perſönlich ver
bunden vor ſeinem Abzuge bei der Meldeſtelle desjenigen Polizei

ahndet

Halle den 25 März 1913

Zwangsverſteigerung
Sonnabend H Uhr vorm ver

ſteigero Poſtſtraße 13 öffentlich
meiſtbietend gegen bar
Gr Poſten div feiner Toilette
artikel goldene Uhr mit Kette
1 VPelz
Kudrian Gerichtsvollzieher kr A

Halle a S

Auktion
Sonrabend den 29 dé Mts
vormittags 11 Uhr verſteigere ich
Merſeburgerſtr 32 im Letztet
Dreier

1 Automobil
Chaſſis Vierzylinder Voſchmagnetzündung Cardaranutrieb

8 18 Pferde
meiſibietend gegen Barzahlung
Das Auto iſt gebraucht aber noch
gut erhalten und zuverläſſig
und von 9 Uhr ab zu beſichtigen

Otto Nlitzſch
Auktionator

Mansfelderſtr 4
Telefon 42 9

P gelaverkenr V

wündelsichore
Wertpapiere und andere 5
Effakten in Adsehnitten von 100
bis 5000 Mk gibt spesenfrei abö R Fischer tet

Reviers innerhalb deſſen ſeine letzte Wohnung belegen iſt eine der
Vorſchrift des S 4 entſprechende Abmeldung vorzulegen welche ihm
abgeſtempelt zurückgegeben wird
Behörde ſeines neuen Wohnortes

S 9 Strafbeſtimmungen
Uebertretungen dieſer Verordnung werden mit Geldſtrafe bis

zu 30 Mark im Unvermögensfalle mit verhältnismäßiger Haft ge
n Wenn jedoch der Meldende in der Meldung oder derfjenige

deſſen Perſon oder Angehörige die Meldung betrifft dem Meldenden
gegenüber wiſſentlich unrichtige Angaben gemacht J 98 hat tritt
Geldſtrafe nicht unter 10 Mark ein

und zur Legitimation bei der
zu dienen hat

Die Polizei Verwaltung
Prof Zanders frühor Hütterseho

höhere Privatknabenschule
Hallo a Friecdrichstr 24Alle Klassen von der Vorschnle bis einschliesslich Untersekunda

Vorbereitung zum Einj Freiw Examen
Prospekt Telephon 2686
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Su verkaufen
Grundstücke

Wohnh m Ställ gr Garten
paſſ f Hühnerz Viehh u d f 73500M

inz 2000 M Auch Pachtland a W
Bahnn Off u K 8119 a d Exp
e Geschäfte etc V

Jn einem größeren Dorfe bei
Nordhauſen iſt eine gutgehende

Gastwirtschaft
mit Saal evil auch für Fleiſcher
vaſſend zu verkanfen Kauf
preis ca M 60000

Letzter Jahresumſatz 280 hl Bier
Anfr erbeten unter W 91 1875

voeſtl Aord hauſes
Sehr gut gehendes

v e 1BniierSpezial Gelchäft
Umſatz zirka 7 Zentner Mar

garine pro Woche verbunden mit
Delikateſſen und Kolonialwaren
iſt wegen Krankheit der Frau zu
verkaufen Das Geſchäft liegt
an der Hauptſtraße einer Stadt
Nähe Magdeburgs von zirka

10900 Einwohnern Es iſt aus
gedehnto Landkundſchaft vor
handen Umſatz zirka 75000 M
p a Selbſtreflektanten die über

9000 M verfüg woll ſ melden
u B 5 1668 durch Haaſenſtein

Vogler A Magdeburg
Bruchbünder nur dest

bewahrteLeibbinden

Guradehalter
tfaehmannieohe strengaachgemäese

Bedienung

f Hellwig tFernrot 2620 Gegr 1831
Aeldestesspeoszialgesebatò am Platze
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Bilanz der Deutschen Bank Berlin
am 31 Dezember 1912T J1 Nicht eingezahltes Axtienrapital

2 Kasse fremde Geldsorten und Kupons3 Sbihaben bei Noten u Abrechnungs Banken

4 Wechsel u unwerzinsl Schatzanweisungen
a Wechsel mit Ausschluss von b c uund unverzinsliche Schatzanweisungen

des Reichs und der Bundesstaaten 646,428,514 08
b eigene Akzepte

c ne Ziehungen 484,135 17d Solawechsel der Kunden an die Order

der Bank 75 Nostroguthaben bei Banken u Banktirmen
6 Reports und Lombards gegen börsen

G ge Wertpapiere7 Vorschüsse auf Waren und Warenver
schiffungendavon am Bilanztage gedeckt

durch Waren Fracht od Lagerscheine 78,184,916 995 durch andere Sicherheiten 71,059,716 77
Eigene Wertpapierea Anleihen und verzinsliche Schatzan

weisungen des Reichs und der Bun
desstaaten 90,470,532 19b sonstige bei äer Reichsbank und an
deren Zentralnotendanken beleihbare
Wertpapiere 630,402 07e sonstige börsengängige Wertpapiere 17,725 170 72
sonstige Wertpapiere 1586,086 18

9 Konsoriialbeteiligungen
10 Dauernde Beteiligungen bei anderen

Banken und Banktirmen
11 Debitoren in laufender Rechnung

a gedeckte
durch börsengängige Wertpavſere

M 373,616 875 65
durch andere

Sicherheiten M 171,319 160 60
b ungedeckte

Ausserdem
Aval und Bürgschafts Debitoren

12 Bankgebäude
13 Sonstige Immobilien
14 Sonstige Aktiva

544,936,036 25

136,804,546 78

17 7 7 7
7 2 l 7 7 2

25

r 125361,17926

35 9050

646,912,649 25
72,716 199

240,198,32330

232,249,780 28

113,412,191 16
49,418,750 16

78,597,977 50

670,297,215 51

r 2

II

I 1 Aktienkapital e 200,000,000
7 Reserven a 7 8 e 9 4 e 110,000,0003 Kre ditorena Nostroverpflichtungen 2013,559 14b seitens der Kundschaft bei Briten be

nutzte Kredite D2e Guthaben deutscher Banken und Bank

firmen 108,616,723 78d Einlagen auf provisionsfreier Rechnung
1 innerhalb 7 Tagen

fösllig M 597,787,170 762 darüber hinaus bis
zu 3 Monaten fällig 172,873,933 52

3 nach 3 Monaten
tällig J 99 156 290 869,817,394 28

e sonstige Kreditoren
1 innerhalb 7 Tagen

fällig M 338,869,657 862 darüber hinaus bis
zu 3 Monaten fällig 102,514,162 50

3 nach 3 Monaten
fällig I151 619,780 86 593,003 601 22 573 451 278 42

4 Akzepte und Schecks
a Akzepte 312 246,33311d noch nicht eingelöste Schecks 15 055,116 73 327,301,449 84

Ausserdem
Aval und Bürgschaftsver pflichtungen 136,804546 78
Eigene Ziehungen 757 55577

davon für Rech
nung Dritter M 337,312 30Weiter begebene Solawechsel der Kunden

an die Order der Bank5 Sonstige Passiva

Dividende unerhoben 34,929Dr Georg von Siemens Fonds für die

Beamten 7,561 782 50Rückstellung für Talonsteuer 600,000Uebergangsposten der Zentrale und der

Filialen untereinander 666,771 03 14,863,482 53
C Reingewinn e J 34,348,244 1231 300

u
Summa Je Aktiva Mark 259,964,454 91 Summa der Passiva Mark 2,259,964,45491

Dober Gewinn und r Kredite
9An Gehälter Weihnachts Gratifikationen an Per Saldo aus 1911 2869,43363

die Beamten und alloemeine Unkosten 21,472 974 35 Gewinn auf Wechsel ung 2insen ſconto 32,190,526 54
Beamten Fürsorge Verein 1,295,642 78 Sorten Kupons und zur RückWohlfahrtseinrichtungen für die Beamten zahlung gekündigte Effekten 472,994 44
Klub Kantinen und R üher v Etfekten 2,054,163 63nommene Versicherungsbeiträge 253,992 29 2 Konsortial Gesehäfte 5 124,982 30
Steuern und Abgaben 3,581,340 04 r v Provisions Konto 20,458,557,61Gewinnbeteiligung an Vorstand stell 3 5 aus Dauernden Beteiligungen beivertretende Direktoren und Filialdirek tremden Unternehmungen
tionen 52 Personen 533 ,815 23 und Kommanditen 6 039 159 63 66 ,340,384Rückstellung für Talonsteuer 400 000 30,537,764 69
Abschreibungen auf Bankgebäude 5
Abschreibungen auf Modilien 809,990 46 4,023,80897Saldo zur Verteilung verbleibender eder

schuss 28 7 e 9 e 34,348 244 12
Mark J 68,909,817178 Mark 658,9009,81778relsoſode Boden erecſt Aeten Bann

Privilogiert durch Erlass vom 21 Desember 1868
Autsicht der Königitcoh Preussischen Staatsregierung

Subskription
aut

6,000 000 Mark 4 proz Hypothekenpfandhbriefe

Serie XXIX
Rückzalhung frühestens zum l April 1922 ä 100 zulässig

Appoints à M 5000 3000 2000 1000 500 300 100
Apriſ Oktober Zinsen

Von obigen Pfandbrieten welche im April 1912 zum Hande
an den Börsen von Berlin Breslau Dresden Frankfurt a A zugeIassen wurden und seitdem edendaselbst regelmässig notiert sind
Wird der Betrag von

000 O000 Mark
am Freitag den 4 April 1913

um Kurse von
96 60vwdgueh der laufenden Stückamsen bis zum Tage der Abnahme

und halben Sohlusesoheinetempeis

in Berlin bei der Proussisehen Boden Credit Aetien Bank
u Deutschen Bank und doeren Depositen

ebaleaſS Hul i Bau 100 Huluche Fllne Ha 5

aew Hällesden Banbrereln von HIsä Baemyt 2 0

konnandht besellsdaft auf her

rm H F benarn
a ifleilertvien Pa Bann Aknengecellsänf

flae Halle z S
Lexrn Heinholt Steuer

and bet den in allen grösseren Städten bestehendon
tellen während der äblichen Gesehätteestunden

t luss vorhalten sur Zeichnung aufgelegt
Bel der Je ist ant Verlangen der ver Beeine Kaution von 5 des gozeiehneten Betrages in bar s

güängigen von der betreffenden Stelle tür zulässig erachteten r
papieren zu hin erlegen Die Zuteilung welehe sobald als möglich
naeh Schiuss der Subskription durch schriftliche Benachriehtigung
J Zeicehner ertolgt unteregt dem freien Ermessen jeder einzeinen

8 ongstele Die zugeteilten Stücke sind gegen Zahlung desPreues i derjenigen Stelle bei welcher die Anraeidang ertolgt ist
in der Zeit vom 10 bis 30 April 1913 abrunehmen

Alles Nähere über die Pfandbriete ergeben die be allen
Bankhaäusern in beliobiger Zabl erbältiichen Zetoehnungescheine

Berlin im Märs 1913
Preussische Boden brodit Actien Bank

gelangenden

nehmen wir

Auf die am Mittwoch den 2 April or zur Zeichnung

599 Deutseh lebergeefsche Elebtriitats beellseh

Obhcatonen See W

riüickzahlbar a I03
vom Jahre 1918 ab

Anmeldungen zum Kurse von

100 Kostenfrei
schon jetzt entgegen

Bank für Handel u Industrie
Filiale Halle a S

Die am 1 April

5
0

werden
Bankhause

eingelöst
Schafstäadt don

er täi gen

Coup on ver
Obligationen Anleihe

an der Kasse unserer Gesellsehatt sowie bel dem
Reinhold Steckner m Halle a S

28 Märs 1013

Eisonwerk Schafstädt
Friodrioh z 85hneARKt Ges

wiſſen

Tlle für
Karlſtraße 1

ichreibarbeiten jeder Art
gftl u geſchäftl Hand afchine VervielfältignRNundſchrift Stenographie u a liofert ch fältigungen

Halliſche Kchreibſtube
Gonteinnütz Unternehmen

Schreibe K
M ns Haus 33 geh auswärts

ung Stellonloſer WeBureauarbe it auf Stunden und

Fernſprecher 2704
ontor

Reyer

Noosobenrodo im Harz bei Werni ero
Onſanrort und om Walde umgeben ProſpWohnung burg t die Kweverwaltung

Sominar Kindergarton
War 13 Anmeldung entäglioh

Größte
Auswahl aller
Raſſen funge
zugfeſte fehler
freie flotte Ar

beitspferde ſowie Zuchtſtuten
teilweiſe otwas pflaſtermüde billig
an Landwirte etc abzugeben

ontrale für Mietsſtallungen
erlin Klopſtockſtr neben Nr 26

Daſelbſt die weltbekannten renom
mierten Firmen Peéerkaufsver
einigung für Pflaſtermüde
Pferde und Carl Simon

Die Volksküchen
befinden ſich

Brunoswarte Nr 31
Markt im roten Turm

Speiſen t verabreicht von
raus ortion zu

1 halbe rtion zu 15Marken zu n Hgibe
e an beliebigen

agen n b üchen verwendetwerden r ſind zu haben bei

Herrn Kaufmann Paul rvormals Otto Mliie Geiſtſtr 68
zzr bei Herrn Kaufmann ludwlg

arth Leipgigerſtraße 69 Nähe
des Leipziger Tarmes

m

Unterricht V
J DTTTI

Aus

Dr Harang s Anstalt
Robert Franz Str 1 her

bestand bish 437 Einjüähr
159 Abit 169 Primaver 57
ſitrengebliebene wurden
nnchversetrt

Abteilung 9
Handelsingenieurwesen

Progr durch cas Sekretariat

ännrrehinstitut Boltz Ab ur
Hmennu i Thür Prosp frei
I Il aſſ KIavierunterrichsterteil Frl Wolffranmt konſerv
geprüft oder berg 18 ptAkademiſch

FehrAtelier
für Schnitt

zeichnen u An
fertigungeleg

Garderobe
nach der ge etzl

h geqſchützt präm
z DresdnerTrinmph 09
e e Methode
S Proſp gratis

r Ia Refer a dS feinſt KreiſenS Senhnittmuster
Jages und

AbendkurſusFran erta Linlkke Direkt d
Triumph Metb f d Prov Sachſen
Halle g Gr Ulrichſtr 63

Wer

e kostenftei

feuhout nun

von nenam Ach un
Scene alleP vVermisen J

C
Pfäunerhöhe Il iſt wochen

tags von 7 9 abds u Sonntags
von 11 1 Uhr mittags geöffnot
Dieſelbe iſt mit lauter neuen
Büchern ausgeſtattet

t mitS t Unent
hrlich für jeden

flaushalt Fastheran zu haben

Fabrikanten
Göather Hanszzer

Chemaltz

Eine Fraß r
Brauchen Sie zur T ehne

beſtellung einen Spaten oder
ſonſtiges Gartengerät Sielaufen dies ſehr preiswert bei

Otto Sparmann
neben dem Walhalla

ſeeins falbpapien

Bandwurm ger
Beſtätige hiermit daß das Band

wurmmittel Solitnenie den
Bandwurm den ich mit anderen
Mitteln welche angeprieſen wer
den nicht fortbekommen heute in

3 Stunden mit Kopf entfernt hat
Jch werde Solitnenin allenmeinen Bekannten aufs wärmſte
empfehlen Jhnen nochmals
meinen beſten Dank ſagend geichn
ochachtungsvoll M
erlin N 113 den 25 5Solitaening für Erwachſ aiſt esfür Kinder 1,50 Abin den Apotheken
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